
 
 
Qualitätskontrolle 27.März 2014: FOSTAC  -CHIP versus   MASTER  - CHIP 
 
In den letzten Wochen haben wir gezielt unsere Produkte auf ihre Wirksamkeiten überprüft. Diese 
Qualitätskontrollen erfolgen periodisch, da sich sowohl externe wie auch interne Umstände 
dynamisch verändern können. Solche «Tests» erfolgen a) mit dem Pendel, b) mittels 
kinesiologischem Muskeltest, c) via EKG und d) mittels Meridian‐ und Segmentardiagnostik.  
 
In fast allen Fällen konnten wir feststellen, dass unsere Produkte noch immer vollumfänglich Wirkung 
zeigen und deren Beschreibungen top aktuell sind. Besonders der OCTARION/OCTARINO überragt in 
den Ergebnissen. Leider ist dies aber nicht bei allen Produkten der Fall: 
 
In 90 % aller Tests mit Smartphones hatten wir festgestellt, dass weder 1 noch 2 FOSTAC CHIP (übers 
Kreuz angebracht) den zusätzlichen Handy‐Stress vollumfänglich aufheben konnten. Hingegen hatten 
wir in 100 % aller Tests mit dem MASTER CHIP das klare Ergebnis einer «Stressbefreiung» vorliegen. 
Bei den Handy‐Modellen der älteren Generation reichte nach wie vor 1 FOSTAC CHIP aus. Aber bei 
der gesamten neuen Handy‐Generation war er unzureichend. Bei 2 FOSTAC CHIP testeten wir zwar 
eine leicht positive Reaktion, aber diese war unzureichend. Nur mit dem MASTER CHIP war das 
Ergebnis optimal. Das Symbol auf dem MASTER CHIP scheint der entscheidende Faktor zu sein, der zu 
dieser enormen Wirkkraft führt. 
  
Wir glauben, dass diese überraschenden Ergebnisse mit dem FOSTAC CHIP einen Zusammenhang mit 
den erhöhten Strahlenintensitäten hat (u.a. LTE mit 1 Mrd. Bits/Sek. Datenübertragungen, UMTS, 
WLAN usw.), die das ganze Umfeld der Menschen heutzutage in höchster Dichte beeinträchtigen. 
Hinzu kommt leider, dass unsere Luft heute eine viel höhere Radioaktivität aufweist (zurzeit konstant 
6.5 mSv p.a. gegenüber 1‐2 mSv p.a. vor Fukushima). Der MASTER CHIP harmonisiert auch die niedrig 
dosierte Radioaktivität.  
 
Es braucht heute einfach mehr «Informationen», damit der Organismus mit einer zusätzlichen 
Strahlungsquelle (wie dem eigenen Smartphone) noch umgehen kann. Auch beim schnurlosen DECT‐
Telefon hatten wir in 90 % aller Tests dasselbe Resultat. Die Basisstation konnte mit einem MASTER 
CHIP zu 100 % entstört werden. Mit dem FOSTAC CHIP waren es leider nur 20 %. 
 
Deshalb unsere Empfehlung: Grundsätzlich immer individuell testen. Die Wirksamkeit kann sehr 
einfach, z.B. kinesiologisch, überprüft werden. Kunden, die ungetestet via Homepage einkaufen 
wollen, sollten den MASTER CHIP erwerben, um Sicherheit zu haben.  
 
Bitte lasst uns an euren Erfahrungen diesbezüglich teilhaben ‐ wir sind sehr interessiert! 
 
 
Durch die obigen Ergebnisse sehen wir uns veranlasst, den MASTER CHIP anstelle des FOSTAC CHIP 
einzusetzen und den FOSTAC CHIP nur noch für die älteren Handy‐Modelle, oder für den Hörer von 
DECT‐Telefonen zu empfehlen.  
 
Da der MASTER CHIP als wirksamer Schutz vor Funkstrahlung um einiges teurer ist als der FOSTAC 
CHIP, haben wir entschieden, den Preis des MASTER CHIP möglichst stark zu senken.  
Ab 1. April 2014 bieten wir ihn daher zum Preis von CHF 64.‐/EUR 59,‐ an  (statt CHF 81.‐/EUR 74,‐). 
Der MASTER CHIP ANHÄNGER ist zum Preis von CHF 98.‐/EUR 89,‐ erhältlich. 
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